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xhr Vater war Papst Alexander VI., ihre Mutter die schöne Giova- 
nozza Catanei, ihr Bruder Ces^9^rgia/fder großartigste und unheim­
lichste, in geeintes Italien Gewaltmensch der Renaissance, 
sie aber galt den Feinden des Borgias als ausschweifende, blutschände­
rische ^irne. NaLL den Nachforschungen von I oscoe und Gregorovius 
UäÄck''Zieh das Bild der reizvollen, graziösen, kultivierten und an- 

fangs iecht lebenslustigen irau, die zahlreiche bedeutende Dichter und 
ein Heer von iohterlingen begeisterte. Als Ltein im eiskalten poli­
tischen Schachspiel ihres Vaters und Bruders verlobte man sie einem 
Grafen di Avers a, ließ sie jedoch mit dreizehn Jahren n Grafen 
von Pesaro heiraten. Die Ehe erklärte der Papst drei dähre später für 
nichtig, um mi pekulation auf Spaniens Annaherujan den Kirchen­
staat seine Tochter einem natürlichen Lohn Alfonsos II, von Aragon, 
dem Herzog von Biseglia vermählen zu können, den ihi Bruder Atz««
Cesare afew nach gewandelter Politik erwürgen ließ, *^chwe-
ster net e 11iche^Munatei?Alfonso ,d'$s t e,d en Prinzen von Pemra, 
zum. Mann bekamt An dessen Hof, d er^Ung e me i n aufgeschlossen war, .

ste und rheaterdd^Äud^ng er. wurden berühmt. Dich­
ter wie Ariost,Bembo, Strozzi,Bquicdla/lrissini^versammelten sich um 
sie * Jines rages fand man trozzi erdolcht. Man beschuldigte den je- 
derzeit und in diesem Fall vielleicht zu n-echt eifersüchtigen Gatten 
Lucrezias des Mordes, doch die Erregung legte sich bald.Die Teste 
rauschten .eiter.Die Dichter feierten die Prinzessin-und Bembo dürfte

mehr als nur klingenden Lohn cteÄr empfangen haben.Als Alfonso
Herzog wurde 
ten nachging

$ Lucrezia nach Geburt mehrerer Kinder ihren Mutterpflich- 

spiel folgten,
Bembo nach Urbino abwanderte, viele Künstler seinem Bei-

T. . .. - n
at leg übers Land zog^zuletzt/Gie so haßvoll verleum­

dete Herzogin «mL guten Werken und religiöser Einkehr zu wendete, 
erloscirhie prunkvollen Vergnügungen. Indes­
sen, es verblieb immer noch ein Glanz auf dem Hof, denn Ariost, der
seinen "Orlando" hier vollendete, blieb.


